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Ärztlicher
Notdienst 

Ärztlicher und fachärzt- 
licher Bereitschaftsdienst, 
deutschlandweit:
Telefon 116 117

Nicht mit dem Notruf verwechseln! 
Bei schweren Unfällen oder lebensbe- 
drohlichen Situationen wie Herzinfarkt 
oder Ohnmacht muss weiterhin die 
Rufnummer 112 gewählt werden.

Tierärztlicher
Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst:
Telefon 02 02 / 7 99 94 90 
Samstag, 20.10.18 
Drs. Hausmann 
W.-Nächstebr., Hölker Feld 2 
Tel. 02 02 / 66 02 85 
Sonntag, 21.10.18 
TÄ Gonner 
W.-Ro., Kratzkopfstr. 2 
Tel. 02 02 / 4 60 31 08 
www.tierarzt-wuppertal.de

Ärztl. Notdienste
Remscheid 

Ärztlicher und fachärzt- 
licher Notdienst:
Telefon 01 80 / 50 44 100 
Notfallpraxis der Ärzte 
im Sana-Klinikum, RS:
Telefon 0 21 91 / 13-23 51 
Sa., So., Feiert. 10.00 - 22.00 h 
Mi., Fr. 14.00 - 22.00 h 
Zahnärztlicher Notdienst:
Telefon 01 80 / 5 98 67 00

Apotheken-
Notdienste W/RS 

Samstag, 20.10.18 
Löwen-Apotheke, W.-Beyenb., 
Am Kriegermal 30, 
Tel. 02 02 / 61 11 35

20.10.18 bis 26.10.18 

Bliedinghauser-Apotheke, RS,
Burger Str. 106, 
Tel. 0 21 91 / 34 15 34 
Sonntag, 21.10.18 
Liebig-Apotheke, W.-Ba. 
Heckinghauser Str. 176 
Tel. 02 02 / 62 50 10 
Vitalis Apotheke, Hasten-Feld, 
RS, Hammesberger Str. 5, 
Tel. 0 21 91 / 5 89 10 25 
Montag, 22.10.18 
Dorper-Apotheke, W.-Cro., 
Hauptstraße 12, 
Tel. 02 02 / 47 03 30 
Sonnen-Apotheke, RS, 
Elberfelder Str. 11, 
Tel. 0 21 91 / 92 78 67 
Dienstag, 23.10.18 
Albert-Schweitzer-Apotheke 
W.-Ro., Staasstraße 19, 
Tel. 02 02 / 46 25 25 
Adler-Apotheke, RS, 
Alleestr. 11, 
Tel. 0 21 91 / 92 30 01 
Mittwoch, 24.10.18 
Pelikan-Apotheke, W.-Ba., 
Wichlinghauser Str. 2, 
Tel. 02 02 / 66 16 26 
Falken-Apotheke, RS-Lüttr., 
Barmer Straße 17, 
Tel. 0 21 91 / 5 01 50 
Donnerstag, 25.10.18 
Pinguin-Apotheke am 
Concordiahaus, W.-Ba., 
Werth 38 
Tel. 02 02 / 55 02 21 
Röntgen-Apotheke, Lennep, 
Kirchplatz 7, 
Tel. 0 21 91 / 6 19 26 
Freitag, 26.10.18 
Schuchard-Apotheke, W.-Ba. 
Alter Markt 14 
Telefon 02 02 / 55 76 83 
Easy-Apotheke, RS-Lennep, 
Wupperstr. 17, 
Tel. 0 21 91 / 4 69 69-0

www.aknr.de

Einbruchschutz
Beratung - Planung - Montage 

Kölner Straße 17 42897 Remscheid-Lennep
Sicherheitssysteme

Telefon 0 21 91 / 66 26 00

Für Ihr individuelles 
Angebot vereinbaren 
Sie doch einfach 
einen Termin mit uns 
bei Ihnen zuhause.

BRS-Wittenberg 
Elias-Eller-Str. 81 
42369 W.-Ronsdorf 
Telefon (02 02) 27 02 52 13 

www.brs-wittenberg.de

Herbst Aktionswochen bis zum 30.11.18 
Wenn Sie schon lange überlegen Ihre alte Heizung auszutauschen, dann ist jetzt der richtige Zeitpunkt! 

Mit Vaillant zusammen können wir Ihnen die aktuellen 
Vaillant VC Ecotec Plus Modelle mit witterungsgeführter Regelung 

bis 30 kW zum Angebotspreis von 3000 € inkl. MwSt. anbieten. 
Die Preise verstehen sich zuzüglich Montage und benötigtem Zubehör.

Exklusives für den Hund 
www.Olivers-Versand.com

Leinen, Kuschelkissen, Näpfe, Spielzeug, 
Bekleidung, Pflegeprodukte, 
Fan- und Geschenkartikel 

Dreherstraße 20 
42899 Remscheid-Lüttringhausen 
Industriegebiet Großhülsberg 
Parkplätze vorhanden

Geöffnet: Montag bis Donnerstag 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung, Telefon 0 21 91/ 69 42 72

Remscheider Str. 96 Vollwärmeschutz
42369 Wuppertal Fassaden

Tapezierungen
Lackierungen

Kreative
Maltechniken

Bodenbeläge

Tel.: 02 02 / 4 78 46 83 
Mobil: 01 71 / 3 88 73 59

Café-Restaurant Zur alten Bergbahn 
Sachsenstraße 2 · 42287 Wuppertal · Tel. 02 02 - 59 57 62

H o niggem einschaf t Ber gisch Land

E-Mail: honigbergischland@googlemail.de

Wir sind am Samstag, den 27. Oktober 2018 
von 9-14 Uhr im Ronsdorf-Carré … 

… für Sie da, um unseren heimischen Honig sowie allerlei Honig- 
produkte wie Bienenwachskerzen, Honigkuchen, Bonbons mit Honig, 
Kosmetik mit Honig und Bienenwachs anzubieten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

6,50€

6,95€

6,95€

5,50€

8,50€

mit Salzkartoffeln

Lüttringhauser Str. 30
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 46 52 18

www.fleischerei-thomas.de

vom 22.10. - 25.10.2018

mit gerösteten Kürbiskernen

Tel. (02 02) 2 46 13 13 Am Stadtbahnhof 18 www.sonntagsblatt-online.de
Fax (02 02) 2 46 13 14 42369 Wuppertal info@sonntagsblatt-online.de

25.000 Mal kostenlos 
in Ronsdorf, Lüttringhausen 

und Umgebung

49
Ziegenkäse 
mit Bockshornklee

.......................100 g € 2.49

(Ro./PK) Die LIT.ronsdorf, 
auch die Ronsdorfer Literatur- 
tage genannt, haben begonnen. 
Bereits zum 12. Mal treffen 
sich für drei Wochen Künstler, 
die sich im weiten Umfeld der 
Worte und Buchstaben tum- 
meln. Das Organisationsteam 
rund um Klaus Günther Con- 
rads, Monika Diehle, Ingrid 
Müller, Sonja Jungmann und 
Günther Wülfrath hat es wie- 
der geschafft, eine ungemein 
bunte und darum spannende 
Mischung von Literaten aller 
denkbaren Genres zusammen- 
zustellen. Es ist vor allem diese 
Mischung, die dafür gesorgt 
hat, dass die LIT.ronsdorf eine

Institution in der Wuppertaler 
Kulturlandschaft geworden ist. 

Seit nunmehr vier Jahren 
starten die Literaturtage mit ei- 
ner kulinarischen Wanderung, 
auf der natürlich auch die Lite- 
ratur nicht fehlen darf. Unter 
dem Motto „Rongsdrop van 
der angeren Sick“ starteten 
dreißig Interessierte zur wie 
immer mehrstündigen Exkur- 
sion durch die nähere Umge- 
bung. Nach annährend sechs 
Stunden fand man sich wieder 
am Ausgangspunkt ein. Zahl- 
reiche kleine Vorträge sorgten 
für unterhaltende Kurzweil, 
Gedichte waren zu hören, Ing- 
rid Reinhardt schlug ein Kapi-

Wandern und Musik zum Auftakt 
Veranstalter zurfrieden mit dem Start der 12. Literaturtage

tel ihres immens großen Mär- 
chenwissens auf. 

Auch für Gesang haben die 
Organisatoren der LIT.rons- 
dorf gesorgt. Am Nachmittag 
des vergangenen Samstag ga- 
stierte der Männerchor des 
BTV Graben unter Leitung von 
Simone Bönschen-Müller mit 
einem Herbstkonzert im Dia- 
koniezentrum in der Schenk- 
straße. Der große Festsaal war 
sehr gut besucht, als die Chor- 
leiterin kleine humorige Ge- 
schichten vorlas und die san- 
geskräftigen Herren Melodien 
aus vergangenen Zeiten hören 
ließen. Der Beifall für den 
Männerchor war verdient.

Simone Bönschen-Müller und die Gesangabteilung des BTV Ronsdorf-Graben im Dia- 
koniezentrum. (Foto: PK)

(Ro./AS) Siegfried Jaspers 
ist Chorsänger mit Leib und 
Seele. Kein Wunder, ist er als 
Sänger doch schon seit 1970 
unterwegs. Nach Dresden, ja 
sogar bis an den Gardasee ha- 
ben ihn seine Chorreisen ge- 
führt. „Das geht nur, wenn die 
Familie mitspielt“, betont der 
69-jährige Ronsdorfer lä- 
chelnd. Und seine Familie hat 
immer mitgespielt. 

Obwohl er oft mit anderen 
Chören unterwegs war, so war 
Ronsdorf immer seine musika- 
lische Heimat. „Die Gesangab- 
teilung des BTV Ronsdorf- 
Graben, um genau zu sein“, 
sagt er stolz. Kein Wunder, 
dass er dem anstehenden 
Herbstkonzert „seiner“ Grabe- 
ner Sänger schon jetzt entge- 
genfiebert. Jaspers ist sicher, 
dass die Veranstaltung der Hö- 
hepunkt des musikalischen 
Herbstes in Ronsdorf sein 
wird. Bei den Weihnachtskon- 
zerten in den Vorjahren ver- 
zeichnete der BTV immer 
knapp dreihundert Zuhörer. 
Wohl auch aus diesem Grunde 
wachsen die Ansprüche der

Veranstalter. So hat man sich in 
diesem Jahr wieder etwas Be- 
sonderes einfallen lassen, um 
die Musikfreunde zu begei- 
stern: Mit Bernice Ehrlich 
konnte man eine professionelle 
Sängerin gewinnen. Sie wid- 
met sich neben der Klassik 
auch vermehrt der Musical- 
Musik. Siegfried Jaspers war 
beim ersten Treffen mit der 
sympathischen Sängerin beim

Musikalisches Highlight im Herbst 
Konzert der BTV Gesangabteilung mit „bunten“ Liedern

gemeinsamen Auftritt mit dem 
MGV Alemannia Vohwinkel 
begeistert von der „Stimme mit 
Herz“. 

Unter der Leitung von Simo- 
ne Bönschen-Müller werden 
die Sänger des BTV mit Unter- 
stützung von Thorsten Schäffer 
am Klavier und dem Vokalen- 
semble „TonTaler“ sicher ein 
musikalisches (Herbst-)Feuer- 
werk zünden.

Am kommenden Samstag präsentiert die Gesangabteilung 
des BTV Ronsdorf-Graben im Saal der Freien evangeli- 
schen Gemeinde ihr Herbstkonzert. Siegried Jaspers freut 
sich auf dieses Highlight. (Foto: AS)
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SONNTAGSBLATT gelesen … dabei gewesen … mit der größten Reichweite in unserer Region!

Nur Seifenblasen können 
wir nicht verpacken

Umzüge In- und Ausland 
Möbelaußenaufzug mit Bediener 

Möbellager: Ronsdorf 

Telefon 02 02 - 47 53 33

• Heizungs-Check 
• Gas- und Ölfeuerung 
• Bäder aus einer Hand 
• Alternativ-Energien 
• Solartechnik und 

Regenwasseranlagen 
• Wärmepumpen 
• Holzpellets-Anlagen

Goldlackstraße 17 
42369 Wuppertal 
Tel. (02 02) 46 95 63

THOMAS POHL 
SANITÄR HEIZUNG

Internet: heizung-sanitaer-wuppertal.eu

Heizungstechnik

Engelbert-Wüster-Weg 14 
42369 Wuppertal 

Telefon (02 02) 4 69 84 07 
Mobil (01 71) 2 65 97 53
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G. Mesenhöller

Flughafenfahrten
Ronsdorf - Düsseldorf ab € 60,- 
Osenberg Nachf., T. 6 48 19 52.

Klaus 
Schwerter 
Inh. Stefan Schwerter

Atelier 

für 

aumgestaltung
42369 Wuppertal · Marktstraße 40 

Tel. 46 24 23 
www.raumgestaltung-schwerter.de
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Fassbeck Handwerkerservice – 
Ihr Renovierungs-Spezialist 

Fliesen · Bodenbeläge 
Tapezierarbeiten 

Telefon 02 02 - 27 27 300 
Mobil 01 70 - 2 81 17 23

Alles für 
Ihr Tier 

Heimtier- und
Gartenbedarf 

Geranienstraße 47 (neben Aldi) 
W.-Ronsdorf · Tel. 02 02 - 46 46 14

Heimtier- und 
Gartenbedarf

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:
WILLY SCHEIDER GMBH & CO. KG 

Gerstau 18, 42857 Remscheid 

www.autohaus-scheider.de

Tel.: 0 21 91/88 46-0 • info@autohaus-scheider.de

Kleines Baugrundstück 
(etwa 400 qm) 

citynah gesucht. 
Angebote unter Chiffre 

9575 an den Verlag

Wohnung (Doppelhaushälfte, 
frisch renoviert) in Wpt.- 

Ronsdorf, Flügel 1, ca. 85 qm, 
ab 01.10.2018 zu vermieten. 

Mietpreis: 650,- € warm (ohne 
Strom). Telefon 02 02 - 2 46 

17 01, Mo.-Fr. 8-16 Uhr)

Ca. 120 qm ETW 
barrierefrei 

in Ronsdorf gesucht. 
Angebote unter Chiffre 

9576 an den Verlag

Meisterbetrieb seit 1969
Liefer-
service
• Wuppertal

• Remscheid

• Solingen

Huber Tiernahrung 
Frischfleisch für Hund und Katze  

Nass-, Trockenfutter & Kauartikel 

Huber Tiernahrung

Schwelmer Straße 153 
42389 Wuppertal 

Telefon (02 02) 47 33 84 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr • Sa. 9.00 - 13.00 Uhr 

www.huber-tiernahrung.de

Solv. ältere Dame sucht 50-60 
qm, Part. od. Lift, Bad m. Du- 
sche, ab sof. oder spät., Tel. 
0 21 91 - 6 96 29 20. 

Privat sucht von Privat zum 
Kauf, Villa/Bungalow, Fax: 
4 66 02 26. 

Suche Neubau-Komfortwhg. 
(Miete), 3-4 Zi., 85-120 qm, 
S/SW-Balkon oder Dachterr., 
Aufzug, TG, im Kundenauf- 
trag. Provisionsfrei. Immobi- 
lien Nancy Liebold, Telefon 
02 02 - 97 47 37 16 oder 
„www.immobilien-liebold.de“. 

Garage zum 1.11.2018 frei, 
Otto-Hahn-Str./Ecke Erbschlöer 
Str., Tel. 02 02 - 4 67 00 61. 

In und um Wuppertal – Wir 
kaufen Ihr Mehrfamilienhaus, 
schnelle und unkomplizierte 
Abwicklung selbstverständ- 
lich. PB Immobilien GmbH, 
RDM, 02 02 - 4 69 00 77 oder 
www.pb-immo.de

1A-Auftritt für Gründer und 
Kreative: 25 und 31 qm Büro, 
ab 200,- Euro + NK, gute Lage, 
Tel. 01 72 - 9 03 42 24. 

Junge Familie sucht ein Haus 
im schönen Ronsdorf, Tel. 
02 02 - 89 83 03 44; Mobil: 
01 57 - 54 44 40 08. 

Gewerbegebiet W.-Ro. Mühle, 
moderne helle Büroräume, 140 
qm + Küche, Toiletten, Neben- 
räume von 30 qm + Lager/Pro- 
duktionsräume von 70 qm, sep. 
Eingang, Parkplätze, Internet- 
anschluss etc., Prof. frei, Miete 
ab 3,95 Euro netto pro qm, Tel. 
01 71 - 5 87 00 81. 

www.hausverwaltung-urbach.de 
in Ronsdorf, T. 02 02 - 61 18 60. 

Whg. für 2 Pers. (40+), Nähe 
Rons. Anlagen, ab 1/19 oder 
später gesucht, ab ca. 50 qm, 
Tageslichtbad m. Dusche, Bal- 
kon oder Terrasse, gerne m. 
Ebk., Tel. 02 02 - 45 95 70 34.

Gesundheit
www.shiatsu-zendo-wuppertal.de 
Meridian- und Energie Harmo- 
nisierung und Aktivierung. 

www.diebewegungswerkstatt.de 
Pilates von sanft bis intensiv. 

Kosmetik Barbara Tesch, 
Hautproblemlösungen mit in- 
dividuellen Naturprodukten. 
Telefon 02 02 - 4 67 07 46, 
www.teschkosmetik.de

Gewerblich
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de Fa. 

Computer Kuna – Schulungen 
für Jung und Alt, Tel. 02 02 - 
4 78 98 40. 

Malerarbeiten günstig + gut! 
Malerbetrieb P. Heim, Telefon 
02 02 - 4 66 03 06. 

Gartenpflege zum Festpreis: 
Floristik Eschen Gartengestal- 
tung, Telefon 02 02 - 46 11 04 
oder 01 52 - 53 89 64 39.

Immobilien
Lehrerin und EDV-Berater 
suchen Haus zum Kauf in 
Wuppertal o. Umgebung, ab 5 
Zi., 130-200 qm Wohnfläche, 
Tel. 02 02 - 9 46 37 71. 

EFH, ca. 150 qm, im schönen 
Ronsdorf gesucht. Junge Fam. 
mit 2 Kindern, Telefon 01 63 - 
4 88 31 67. 

Helle EG-Wohnung, 61 qm, 
April 18 komplett renov., 2 Zi., 
KDB, 460,- Euro + NK, kein 
Balk., T. 02 02 - 46 45 07. 

Ro., freundl. 2 Zi., KB, m. 
Blick ins Grüne, ca. 45 qm, 
KM 290,- Euro + NK + Kaut., 
ab 1.1.19 evtl. auch früher, Tel. 
01 77 - 1 48 02 03. 

Ronsd., 3-Zi.-Whg., KDB, 72 
qm, Terr., Laminat, 1. Etg., 2 
MM Kaut., frei z. 30.11.18, 
Zuschriften unter Chiffre 9574 
an den Verlag.

Vermischtes
Gebäudereinigung/Entrümpe- 
lung, Tel. 02 02 - 72 50 63 87. 

Betreuung Alzheimer-/Demenz- 
kranker, Haushaltsführung bei 
Krankheit, M. Offermann, Tel. 
02 02 - 4 67 02 00. 

Putzhilfe in Lüttringhausen 
gesucht für donnerstags o. frei- 
tags, wöchentl. 3-4 Std., Tel. ab 
Montag: 01 57 - 50 33 59 71. 

M+S-Reifen, ca. 7.500 km, 
Typ 225/75C 121/120R auf 5- 
Loch-Felge, Typ 6Jx16Et68, 
VB 315,- Euro, Telefon 02 02 - 
46 95 79. 

Achtung! Kaufe Pelze, Tafel- 
silber, Münzen, Teppiche, Mö- 
bel, Bernsteinschmuck, Bilder, 
Garderobe, Herr Schulz, Tel. 
01 63 - 8 67 16 17. 

www.Ronsdorfer-Seniorenhilfe.de

Senden Sie Ihre Chiffre-Antworten an: SonntagsBlatt, Am Stadtbahnhof 18, 42369 Wuppertal

www.sonntagsblatt-online.de

(Ro./AS) Herbstzeit ist tradi- 
tionell auch Lesezeit. Mit Be- 
ginn der dunklen Jahreszeit 
macht man es sich gern mit ei- 
nem guten Buch in den eigenen 
vier Wänden gemütlich. 

Oder man besucht eine der 
zahlreichen Vorstellungen, die 
im Rahmen der 12. Ronsdorfer 
Literaturtage, kurz „LIT.rons- 
dorf“, angeboten werden, um 
sich etwas vorlesen zu lassen. 

Noch bis zum 3. November 
gibt es Lesungen unterschied- 
lichster Coleur – und es ist ga- 
rantiert etwas für jeden Ge- 
schmack dabei. Am Mittwoch 
las die Ronsdorfer Autorin 
Helma Blank in der Senioren- 
Wohngemeinschaft am Stadt- 
bahnhof aus ihrem aktuellen 
Thriller „Der Zeuge im Schat- 
ten“, berichtete von einem Lei- 
chenfund unweit der Lutherkir- 
che. Blank ließ eine gute Brise 
Ronsdorfer Lokalkolorit in ihre 
Erzählung einfließen und nahm 
ihr Publikum so mit auf eine 
Reise durch’s Quartier. 

„Ich kann mich nicht wa-

schen, ohne nass zu werden“, 
so zitierte der mehrfach ausge- 
zeichnete Autor Hermann 
Schulz zu Beginn seiner Le- 
sung im Friedenshort Thomas 
Mann. Gemeint waren damit

die autobiografischen Züge 
seiner Erzählungen, die er ge- 
meinsam mit Lucas Greiner 
vortrug. Kurzweilig, amüsant, 
aber auch nachdenklich las das 
Duo den Bewohnern einige au-

Wahres Mekka für echte Leseratten 
LIT.ronsdorf bietet drei Wochen lang Literarisches

tobiografisch angehauchte Ge- 
schichten vor. 

Schulz, der in seiner Lauf- 
bahn als ehemaliger Leiter des 
in Wuppertal beheimateten Pe- 
ter-Hammer-Verlages und als 
in Südafrika geborener Deut- 
scher viel zu erzählen hatte, 
verstand es, seine Zuhörer mit 
auf eine Zeitreise durch das ei- 
gene Leben zu nehmen. Allein 
seine Lebensgeschichte wäre 
ein ganzes Buch wert, denn so 
wuchs er als Missionarssohn 
auf, war Bergmann, Weltrei- 
sender, Verleger – und eben ein 
erfolgreicher Autor, der erst 
mit 60 Jahren seinen ersten Ro- 
man veröffentlichte. 

Noch bis Anfang November 
läuft die „LIT.ronsdorf“, die 
der Heimat- und Bürgerverein 
ausrichtet. „Sie bietet eine

Vielzahl spannender Orte und 
lockt mit vielfältigen Erlebnis- 
sen“, lobt Cordula Nötzel- 
mann, Direktorin der Wupper- 
taler Stadtbibliothek das er- 
folgreiche Konzept.

Spannung gab es bei Helma Blank am Stadtbahnhof: Eine 
Leiche forderte die Phantasie des Publikums. (Fotos: AS)

Lucas Greiner und Hermann Schulz lasen im Altenheim 
am Friedenshort Autobiografisches vor.

(Ro./PK) Seit nunmehr 15 
Jahren setzt die Konzertreihe 
„Orgelmusik zur Marktzeit“ ei- 
nen kleinen, aber feinen Punkt 
in der reichhaltigen Wupperta- 
ler Kulturlandschaft. Zur 163.

Ausgabe der halbstündigen 
Konzerte hatte sich Markus 
Brandt, Kantor der ausführen- 
den Kirche St. Joseph drei mu- 
sikalische Gäste eingeladen. 
Im Wechsel mit der Orgel mu-

Gemischtes Doppel in der Kirche 
Die „Orgelmusik zur Marktzeit“ diesmal mit drei Flöten 

sizierten Gudrun Mildner, Ste- 
phanie Vaupel und Dörthe Tu- 
meltshammer auf drei Flöten. 

Herzstück des Programms 
war das Präludium in D-Dur 
von Dietrich Buxtehude, ein 
Mosaik, dass Kantor Brandt 
kraftvoll und dynamisch ge- 
staltete. 

Auch Gordon Young, ein 
amerikanischer Komponist und 
der Elsässer René Louis Becker 
kamen zu Gehör. Die drei Flö-
tistinnen spielten das Menuett 
und ein Allegro aus den fünf 
Stücken für drei Flöten von 
W.A. Mozart, abschließend noch 
eine Gavotte von Antonin Dvo- 
rak, alles das schön akzentuiert 
und ausgewogen. Ein durchaus 
ungewöhnliches Konzert mit 
zwei Klangkörpern, die sich 
fein ergänzten.

Gudrun Mildner, Stephanie Vaupel, Dörthe Tumeltsham- 
mer und Kantor Markus Brandt (v.l.n.r.) sorgten in der Kir- 
che Sankt Joseph für den guten Ton. (Foto: PK)

(Ro.) Weil Peter Stuhlreiter 
nicht persönlich an der Jubi- 
lar-Ehrung der Wuppertaler 
SPD teilnehmen konnte, 
übermittelte ihm die Partei 
seine Urkunde inklusive gol- 
dener Anstecknadel für 50- 
jährige Parteizugehörigkeit 
per Post. Der Ronsdorfer 
Peter Stuhlreiter gehörte 
von 1976 bis 2009 dem 
Ronsdorfer Parteivorstand 
an und war von 1986 bis
1992 Vorsitzender der SPD Ronsdorf. Von 1986 bis 1989 
sowie 1999 bis 2009 vertrat er die SPD in der Bezirksver- 
tretung Ronsdorf als Fraktionssprecher. 1989 wurde er di- 
rekt in den Rat der Stadt Wuppertal gewählt und konnte 
während seiner Stadtverordnetentätigkeit bis 1994 die Ein- 
richtung der Quartiersbuslinie 650 – für die Ronsdorfer das 
„Büsgen“ – durchsetzen. Einen vergleichbaren Erfolg 
wünscht sich Peter Stuhlreiter als Sprecher der Bürgerin- 
itiative „L 419 – keine Autobahn durch Ronsdorf“ auch für 
die Forderung nach einem Tunnelausbau. (Foto: privat)

50 Jahre in der SPD 
Peter Stuhlreiter erhielt goldene Nadel

(Ro.) Die Literatin Marlies 
Blauth, auch als bildende 
Künstlerin tätig, las am 
Nachmittag des vergange- 
nen Dienstag anlässlich der 
LIT.ronsdorf im Kunsthaus 
an der Rosenthalstraße. Ih- 
re reimlosen Verse sind ei- 
gentlich poetische Prosa 
und zur Hauptsache herbst- 
lich gefärbt. Ein schönes 
Beispiel hierfür sind die 
Zeilen, die sie an eine ver- 
storbene Freundin richtet: 
„Weißt du noch? Damals 
waren wir noch biegsam in 
unseren Entscheidungen.“ 
Das Programm „Zarte Tak- 
te, starke Worte“ der u.a. 
in der GEDOK engagierten 
Autorin beleuchtet auch 
manche Missstände in der 
Gesellschaft. Das Publikum 
lauschte andächtig. 

(Foto: PK)

Herbstliche Lyrik 
Lesung mit Marlies Blauth

(Lü.) Die Besucherin aus 
Mittelamerika ist zu Recht 
stolz auf das, was sie und 
68 andere Frauen aus Hon- 
duras in den vergangenen 
zwanzig Jahren geschafft 
haben: Von der Blüte bis 
zum Rohkaffee arbeiten die 
Frauen selbstständig daran, 
den aromatischen Kaffee 
aus Marcala im Departe- 
ment La Paz zu den Han- 
delspartnern in Europa zu 
senden, vor allem ins Bergi- 
sche Land. Bei ihrem Be- 
such am Mittwoch im Lütt- 
ringhauser F(l)air-Weltladen 
in der Gertenbachstraße be- 
richtete sie unter Zuhilfe-
nahme von Foto- und Filmmaterial sowie einer Dolmet- 
scherin von ihrer Arbeit. Cruz Dolores Benitez ist Mitglied 
des Leitungskomitees der Frauen-Kaffee-Kooperative 
„Aprolma“ in Marcala. Die Arbeit der Frauen trägt maßgeb- 
lich dazu bei, den Lebensstandard ihrer Familien zu heben 
und die Lebensbedingungen zu verbessern. Der F(l)air- 
Weltladen bezieht den Rohkaffee von dieser Kooperative. 
Geröstet wird der Kaffee in Remscheid-Lennep. Danach ist 
er exklusiv im Weltladen zu erwerben. (Foto: PK)

Besuch aus Honduras 
Cruz Dolores Benitez über „Aprolma“
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Knöllchen verteilt
Betr.: Sperrung Kreuzung 

Park-/Erbschlöer Straße 

Am 15. Oktober war wegen 
eines Rohrbruchs die Einfahrt 
von der Parkstraße in die Erb- 
schlöer Straße gesperrt. Mitar- 
beiter, die in das nahe gelegene 
Industriegebiet Otto-Hahn- 
Straße mussten, blieb nur ein 
weiter Umweg, um zu ihrem Ar- 
beitsplatz zu gelangen. Einige 
kamen auf die Idee, die Otto- 
Hahn-Straße von unten (Blom- 
bachtalbrücke) anzufahren, um 
sich einen kilometerlangen Um- 
weg zu ersparen und pünktlich 
zur Arbeit zu erscheinen. 

Zwar ist die Einfahrt dort 
verboten, aber schon nach we-

nigen Metern ist die Straße in 
beiden Richtungen befahrbar. 
Was passierte: Kurz nach der 
Einfahrt standen zwei Polizei- 
beamte und verteilten „Knöll- 
chen“. 

Wäre es nicht besser gewe- 
sen, ein Beamter hätte sich un- 
ten und der andere oben hinge- 
stellt und die Fahrzeuge ab- 
wechselnd passieren lassen. 

Der Stau wäre verringert 
worden, die Mitarbeiter hätten 
einen weiten Umweg gespart 
und wären den Beamten dank- 
bar gewesen. 

Egon E. Pfahl 
Otto-Hahn-Straße 14 

42369 Wuppertal

Leserbrief

det nach einem kurzen Stück 
über die Nordbahntrasse an der 
Schwebebahnstation Loh. 

Treffpunkt für die Teilneh- 
mer ist die Bushaltestelle „Am 
Stadtbahnhof“ in Ronsdorf, die 
Linie 640 nach Barmen fährt 
um 10.07 Uhr ab.

(Lü./Red.) Auch in der zwei- 
ten Ferienwoche bietet die Na- 
tur-Schule Grund in Lüttring- 
hausen ein Programm für junge 
Naturfreunde an. Kinder im 
Grundschulalter können an 
vier Tagen jeweils von 10 bis 
13 Uhr Tiere, Pflanzen und Pil- 
ze kennen lernen. Am Montag, 
den 22. Oktober beschäftigt

sich Diplom-Biologe Jörg Lie- 
sendahl mit „Tieren im Bach“, 
am Dienstag, 23. Oktober, und 
Donnerstag, 25. Oktober, heißt 
es jeweils: „Wir erforschen Pil- 
ze“. 

Zum Abschluss des Ferien- 
programms wird am Freitag, 
den 26. Oktober ebenfalls mit 
Jörg Liesendahl ein Igel-Unter-

Die Teilnahme kostet acht 
Euro je Ferien-Veranstaltung. 
Diese finden statt in der Natur- 
Schule Grund, Grunder Schul- 
weg 13. Anmeldungen bitte an 
die Natur-Schule Grund, Tele- 
fon (0 21 91) 3 74 82 39, oder 
E-Mail „info@natur-schule- 
grund.de“.

(Lü./Red.) Zu einem Herbst- 
konzert der Gesangsfarben bit- 
tet Bianca Rosa Klever, besser 
bekannt unter ihrem Künst- 
lernamen „Rosenengel“, am 
Donnerstag, den 25. Oktober 
um 19 Uhr ins Café Lichtblick, 
Gertenbachstraße 2, Lüttring-

hausen. Die Gäste können sich 
auf ein umfangreiches Ge- 
sangsrepertoire aus Chanson, 
Rock/Pop/Soul-Evergreens 
und deutschem Schlager der 
50er Jahre freuen. Der Eintritt 
ist frei, Hutspenden sind will- 
kommen.

Term ine und Veranst alt ungen

(Lü./Red.) Wenn die ganze 
Welt himmelblau und man 
selbst von Kopf bis Fuß auf 
Liebe eingestellt ist, soll es ro- 
te Rosen regnen ... Am Sams- 
tag, den 27. Oktober um 17 
Uhr laden Sandra Schares

(Mezzosopran), Tobias Glagau 
(Tenor) und Maren Donner 
(Klavier und Akkordeon) ein, 
in solchen Momenten zu 
schwelgen und Erinnerungen 
an berühmte Filme wieder auf- 
leben zu lassen.

Unvergessliches aus Operette und Film 
„Es muss was Wunderbares

sein ...“ ist das Konzert mit den 
Ohrwürmern zum Auftakt der 
„Nacht der Kultur“ überschrie- 
ben. Es findet statt im CVJM- 
Saal Lüttringhausen, Gerten- 
bachstraße 38.

(Lü./Red.) Zum letzten Mal 
in diesem Jahr gibt es am 
Samstag, den 27. Oktober die 
historische Stadtführung mit 
anschließender Bergischer 
Kaffeetafel im Holzofen Back- 
haus in Lüttringhausen. Um 13 
Uhr erwartet Stadtführer Mi- 
chael Lindemann mit traditio- 
nelller Bandwirker-Kopfbe-

deckung Interessierte in der 
Kreuzbergstraße 13 neben dem 
historischen Rathaus. Als be- 
sonderes Erlebnis wartet erneut 
die Turm-Besteigung am Rat- 
haus. Stadtführung und bergi- 
sche Kaffeetafel kosten 17 
Euro pro Person, Anmeldungen 
sind möglich unter Telefon (0 
21 91) 59 00 59.

Die letzte Stadtführung

(Lü./Red.) Die Wachstums- 
zeit neigt sich dem Ende zu, 
die meisten Früchte sind be- 
reits geerntet. Aber die Natur 
hat immer noch einiges zu bie- 
ten: Hagebutten, Weißdornbee- 
ren, Schlehen oder Nüsse. In 
einem Workshop der Natur-

Schule Grund, Grunder Schul- 
weg 13 in Lüttringhausen ler- 
nen die Teilnehmer die gesun- 
den Wildfrüchte genauer ken- 
nen und was man daraus ma- 
chen kann. 

Der Workshop mit Kräuter- 
fachfrau Christel Heuer findet

Gesund und lecker: Wildfrüchte
statt am Montag, den 22. Okto- 
ber um 19.30 Uhr. Die Teilnah-
me kostet 12 Euro zuzüglich 
vier bis sechs Euro Material- 
kostenumlage. Anmeldungen: 
Telefon (0 21 91) 3 74 82 39 
oder E-Mail „info@natur- 
schule-grund.de“.

(Ba./Red.) Die beliebten 
Märchenführungen der Rons- 
dorfer Märchenerzählerin Ing- 
rid Reinhardt verabschieden 
sich in die Winterpause. 

Zum letzten Mal in diesem

Jahr geht es am Samstag, den 
27. Oktober in die Barmer An- 
lagen. Treffpunkt ist um 15 
Uhr am Brunnen am Toelle- 
turm – wenn das Wetter mit- 
spielt.

Zum letzten Mal Märchen

(Lü./Red.) Seit vielen Jahren 
schon findet Ende Oktober in 
einer Kooperation der Natur- 
Schule Grund Lüttringhausen 
mit dem Sauerländischen Ge- 
birgsverein (SGV) Remscheid 
eine Fackelwanderung statt. In 
diesem Jahr startet sie am 
Samstag, den 27. Oktober um

19 Uhr an der Natur-Schule 
Grund, Grunder Schulweg 13. 
Manfred Bau vom SGV hat die 
Tour ausgearbeitet und wird 
spannende Geschichten erzäh- 
len, Jörg Liesendahl von der 
Natur-Schule Grund stellt die 
Tiere der Nacht vor. 

Die Teilnahme an der Fa-

Die spannende Seite der Nacht
ckelwanderung ist kostenlos, 
um Spenden wird gebeten. Ei- 
ne Anmeldung ist nicht erfor- 
derlich. Die Teilnehmer sollten 
wetterfeste Kleidung und ent- 
sprechendes Schuhwerk anha- 
ben sowie ausreichend Ta- 
schenlampen und Ersatzbatte- 
rien mitbringen.

(Ro./Red.) „Auf den Spuren 
durch das historische Rons- 
dorf“ heißt es wieder am Sams- 
tag, den 27. Oktober mit dem 
Heimat- und Bürgerverein 
(HuB) Ronsdorf und dem Ber- 
gischen Geschichtsverein. 

Unter der Leitung von Jo- 
hannes Beumann geht es in der 
Geschichstwerkstatt um „Fä-

den, Farben, Wasser, Dampf – 
Industriegeschichte im Wup- 
pertal“. 

Um 14 Uhr startet die Füh- 
rung auf dem Bandwirkerplatz, 
Marktstraße 21 in Ronsdorf auf 
die Route 4, die sich auf den 
Spuren der Bandwirker und ei- 
ner vorindustriellen Stadtgrün- 
dung bewegt.

Die Spuren der Bandwirker

(Ro./Red) Freunde der 
LIT.ronsdorf können sich auf 
die kommenden Wochen freu- 
en: An jedem Tag gibt es eine 
Veranstaltung in dieser belieb- 
ten Reihe, die Künstler und ihre 
Werke oft an ganz ungewöhnli- 
chen Orten präsentiert. Am 
Sonntag, den 21. Oktober gibt 
es gleich zwei Veranstaltungen. 
Um 11 Uhr wartet im Natur- 
freundehaus, Luhnsfelder Höhe 
7, eine Matinee mit Günter 
Wülfrath, Sohn Marc und Enkel 
Malte unter dem Titel „Schluss- 
folgerung“ auf die Gäste. Im 
Rahmen des Café Sara der ka- 
tholischen Gemeinde St. Joseph 
wird der Altmeister der Litera- 
tur, Karl Otto Mühl, in Rons- 
dorf erwartet: Beginn 15 Uhr 
im Gemeindezentrum, Rem- 
scheider Straße 8. 

Am Montag, den 22. Okto- 
ber, 16 Uhr, hält Günter Ur- 
spruch im Bandwirkermu- 
seum, Remscheider Straße 50, 
einen historischen Vortrag zum 
Thema „Als im Bergischen 
Land die Lichter ausgingen“. 
Michael Schumacher trägt in 
der Stadtteilbibliothek am 
Bandwirkerplatz, Marktstraße 
21, Texte über seine Jugend in 
Ronsdorf vor - „Zwischen 
Morsbach und Gelpetal“. Be- 
ginn: 19 Uhr. 

„Melodie des Meeres“ ist die 
Lesung mit Eva-Marie Monhof 
überschrieben, die am Diens- 
tag, den 23. Oktober um 19 
Uhr bei Leder Monhof mit 
Kaffee Insel, Marktstraße

43/45 stattfindet. 
Willkommen im Bundesland 

Wortreim-Bestwahlen – so der 
Titel des unterhaltsamen 
Nachmittags mit Reinhard Cle- 
ment am Mittwoch, den 24. 
Oktober, 16 Uhr, in der Oase 
im Christlichen Altenheim 
Friedenshort, Friedenshort 80, 
überschrieben. Zwei Stunden 
später, um 18 Uhr, liest Doro- 
thee Kotthaus-Haack im 
CVJM-Heim, Kniprodestraße 
10, aus ihren Kindheitserinne- 
rungen „Kühe, Kappes und 
Kartoffeln“. Ingrid Reinhardt 
schließlich lädt von 19 bis 
20.30 Uhr in die Erbschlöer 
Straße 87a in einen „Märchen- 
salon Extra“. Titel: Zehn Jahre 
und kein bisschen leiser“. 

Um 17 Uhr am Donnerstag, 
25. Oktober geht es im Ge- 
meindezentrum St. Joseph, 
Remscheider Straße 8, mit Hil- 
de Pölking und dem „Kleinen 
Prinzen“ um die Frage nach 
Menschlichkeit in unserem Le- 
ben. Eine Wohnzimmerlesung 
bei Sonja Jungmann und Chri- 
stian Ose, Im Vogelsholz 40, ist 
um 19 Uhr anberaumt. Erwar- 
tet wird Armin Torfahn mit sei- 
nem neuen Buch „Wunderbar 
gedacht“. 

„Rapunzel wird erwachsen 
und andere Beziehungsge- 
schichten“ gibt es am Freitag, 
den 26. Oktober um 15.30 Uhr 
im Café Calvin der reformier- 
ten Kirchengemeinde, Kurfürs- 
tenstraße 13. Martina Sprenger 
erzählt von Beziehungsfreud 
und -leid. Unheimlich wird es 
um 18.30 Uhr in der Galerie im 
Ronsdorf-Carrée, Lüttringhau- 
ser Straße 22, wenn Miriam 
Schäfer und Peter Klohs aus 
ihrem Programm „Dunkel 
war’s“ lesen. 

Ebenfalls in der Galerie im 
Ronsdorf-Carrée heißt es am 
Samstag, den 27. Oktober um 
19 Uhr „Zwei Frauen, zwei 
Generationen, viele Geschich- 
ten“. Die Gäste können sich 
auf Marina Jenkner und Doro- 
thee Müller mit vielen Ge- 
schichten freuen.

Ganz Ronsdorf liest 
LIT.ronsdorf – täglich Veranstaltungen

Leserbriefe geben nicht in jedem Fall 
die Meinung der Redaktion wieder. 

Der Verlag behält sich das Recht auf Kürzung vor. 
Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden.

Heinen vom Ghana-Arbeits- 
kreis. 

Ob das „Fruchtige Kürbis- 
Süppchen“, die „Geschichtete 
Rote Bete mit Salat und Wal- 
nüssen“, der „Burgunderbra- 
ten mit Semmel- und Kartof- 
felklößen sowie Rotkohl und 
Apfelmus“ oder das „Vanille- 
Eis mit Rotwein-Pflaumen“, 
die Gäste des vierten „Don- 
korkrom-Dinner“ ließen sich 
von den Helferinnen des Ar- 
beitskreises richtig verwöh- 
nen und lauschten zwischen- 
durch Celine Kammin und an- 
deren Nachwuchsmusikerin- 
nen – und taten mit ihren 
Spenden viel Gutes.

(Ro./PK) Der Elberfelder 
Autor Jörg Degenkolb-Degerli 
sprang bei der LIT.ronsdorf für 
eine verhinderte Kollegin ein 
und las im Wohnzimmer von 
Christian Ose und Sonja Jung- 
mann im Vogelsholz aus seinen 
Werken. 

Degenkolb hat kein festes 
Programm vorbereitet, und das 
erweist sich im Laufe des

Abends als ein kluger Schach- 
zug. Er achtet auf die Stim- 
mung im Wohnzimmer-Publi- 
kum und richtet sich mit seinen 
Texten darauf ein. Er be- 
herrscht die ganze Bandbreite 
von ätzender Satire bis zum 
größten aller menschlichen 
Dramen. 

War der Anfang der Lesung 
noch sehr satirisch geprägt und

Von Gelächter und Betroffenheit 
Jörg Degenkolb-Degerli las in Ronsdorfer Wohnzimmer 

die Besucher angenehm erhei- 
tert, ging es im Text „Irrlich- 
ter“ ganz anders her: Eine tra- 
gikomische Betrachtung über 
die Erinnerung und das Nicht- 
Vergessen-Können, über die 
Grenze zwischen Analog und 
Digital – und über heute, einer 
Zeit, in der im Internet 140 
Zeichen genügen, die Welt un- 
tergehen zu lassen. 

Auch pure Betroffenheit 
schildert der Autor. Tief und 
ernst sein Text „An einem 
Tag“, der von Bildern handelt, 
auf denen ertrunkene Kinder 
zu sehen sind. Andere Kinder 
werden zeitgleich geboren. 

Zum Abschluss konnte man 
glauben, dass der Schriftsteller 
Baumärkte liebt (aber nur 
heimlich), und mit dem ge- 
heimnisvollen Bla-Blabylon- 
Translator (und seinem höchst 
überraschenden Ende) verab- 
schiedete sich Degenkolb mit
einer Geschichte, nach der die 
Besucher der Wohnzimmer- 
Lesung lauthals loslachen 
mussten. 

Sein zweiter Nachname, so 
der Wuppertaler Autor im Ge- 
spräch mit dem SONNTAGS- 
BLATT, kommt aus dem Türki- 
schen. Das „g“ in Degerli (das 
ist der Name seiner Frau) wird 
nicht gesprochen, und das Wort 
bedeutet: herrlich. So einen 
Namen muss man doch behal- 
ten.

Ein Mann für jede Tonart: Jörg Degenkolb-Degerli be- 
herrscht eine große Bandbreite. (Foto: PK)

Kurz notiert
Thema Demenz 

(Ba.) Die bekannte Ferneh- 
moderatorin Bettina Tietjen 
kommt am Mittwoch, den 24. 
Oktober nach Wuppertal. Bei 
der Schwesternschaft des 
Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK), Rudolfstraße 86 in 
Barmen liest sie aus ihrem 
Buch „Unter Tränen gelä-

chelt“. In diesem Buch erzählt 
Bettina Tietjen von der De- 
menzerkrankung ihres Vaters 
mit all ihren Höhen und Tiefen. 
Sie kommt zu dem Schluss: 
Demenz ist nicht nur zum Heu- 
len, sondern kann auch Denk- 
anstoß und Kraftquell sein. 

Die Veranstaltung beginnt 
um 16.30 Uhr.




